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Swiss Young Physicists Tournament 2016 
Patrick Lenggenhager (patrick.lenggenhager@sypt.ch), ETH Zürich 

Am 1./2. April fand an der ETH Zürich das SYPT 2016 statt. Eröffnet wurde das Turnier durch die ETH 
Rektorin Prof. Dr. Sarah Springman. Wie gewohnt traten Teams aus verschiedenen Mittelschulen in Physics 
Fights gegeneinander an. In diesem Jahr waren zum ersten Mal nicht nur Schulen aus der Deutschschweiz, 
sondern auch aus der Westschweiz vertreten. Ingesamt nahmen 43 Schülerinnen und Schüler in 15 Teams 
teil. Die Einzelrangliste wurde geografisch vergleichsweise divers angeführt: Nicht nur Zürcher, sondern 
auch Winterthurer und Lausanner Kantonsschulen sowie die Zurich International School waren in den 
vorderen Rängen vertreten. Aus Sicht der Organisatoren war das SYPT 2016 ein voller Erfolg.  

Ausblick 2017 

Um diese Entwicklung zu fördern, soll nächstes Jahr eine Vorbereitungswoche für Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des SYPT aus der ganzen Schweiz durchgeführt werden. Diese soll zwar zentral in Zürich 
stattfinden, ist aber vor allem dazu gedacht, Teams aus anderen Regionen der Schweiz (insbesondere Ost- 
und Westschweiz) durch erfahrene Betreuungspersonen zu fördern. 

IYNT/SYNT 

Seit wenigen Jahren gibt es analog zum internationalen Bruder des SYPT, dem IYPT, auch das International 
Young Naturalists’ Tournament (IYNT), welches ein Format ähnlich dem des IYPT hat, jedoch für jüngere 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer (12 – 16 Jahre) konzipiert ist. Die Problemstellungen stammen nicht nur 
aus der Physik, sondern auch aus Biologie und Chemie, und die Herangehensweise ist im Vergleich zum 
IYPT/SYPT spielerischer. Analog zum SYPT soll für 2017 eine Schweizer Ausscheidung, das SYNT, 
organisiert werden, mit dem Ziel, erstmals mit einem Schweizer Team am IYNT teilzunehmen. 

Kontakt 

An der Vorbereitungswoche oder dem SYNT interessierte Schülerinnen und Schüler bzw. deren 
Lehrpersonen können sich gerne unter der E-Mail-Adresse info@sypt.ch melden. 

 

 

 


